






















4 Bedienung 

4.1 Bedienfeld

4.2 Maschine vorbereiten
1. Sorgen Sie dafür, dass sämtliche Schläuche fest und dicht angeschlossen sind.
2. Netzstecker der Maschine einstecken.
3. Wasserhahn vollständig aufdrehen.
4. Wäsche in die Maschine geben.
5. Waschmittel und Weichspüler einfüllen.

4.3 Programmauswahl und nützliche Tipps zum Waschen
1. Wählen Sie ein geeignetes Programm aus der „Programm- und

Verbrauchstabelle“ (Temperaturtabelle darunter beachten). Orientieren Sie sich
dabei an Wäschetyp, Wäschemenge und Verschmutzungsgrad.

2. Das gewünschte Programm mit dem Programmauswahlknopf wählen.
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1 - Programmauswahlknopf (oberste Position: Ein/Aus) 
2 - Schleuderdrehzahlanzeige-LEDs
3 - Kindersicherungs-LED
4 - Türverriegelungs-LED
5 - Startzeitvorwahlanzeige-LEDs
6 - Programmablaufanzeige-LEDs
7 - Start/Pause-Taste
8 - Startzeitvorwahl-Einstelltaste
9 - Schleuderdrehzahl-Einstelltaste
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• Daunen
Mit diesem Programm können Sie Ihre Daunenjacken, -westen, -anoraks usw. waschen,
sofern diese ausdrücklich als maschinenwaschbar ausgewiesen sind. Dank spezieller
Schleuderprofile wird gewährleistet, dass das Wasser auch die Luftpolster zwischen den
Daunen erreicht.
• Selbstreinigung
Mit diesem Programm sollten Sie die Trommel alle 1 – 2 Monate reinigen; so bleibt
die nötige Hygiene erhalten. Dieses Programm ist mit komplett leerer Maschine
auszuführen. Füllen Sie für einen noch besseren Reinigungseffekt Kalkentferner für
Waschmaschinen in das Waschmittelfach 2 ein. Nach Abschluss des Programms die
Waschmaschinentür offen stehen lassen, damit das Innere der Maschine trocknen kann.

Dies ist kein Waschprogramm. Es handelt sich um ein spezielles Wartungsprogramm.

Dieses Programm nicht starten, wenn sich noch etwas in der Maschine befinden sollte. Falls es 
dennoch versucht wird, erkennt die Maschine die Objekte im Inneren und bricht das Programm ab.

4.6.7 Spezialprogramme
Für spezielle Zwecke können folgende Programme gewählt werden:
• Spülen
Dieses Programm dient zum separaten Spülen oder Stärken.
• Schleudern + Abpumpen
Mit dieser Funktion können Sie fast das gesamte Wasser aus der Wäsche entfernen
oder die Maschine leer pumpen.
Dazu wählen Sie zunächst die gewünschte Schleuderdrehzahl und starten das
Programm anschließend mit der Start/Pause-Taste. Zuerst wird das Wasser aus
der Maschine abgepumpt. Anschließend wird die Wäsche mit der festgelegten
Geschwindigkeit geschleudert und weitestgehend von Nässe befreit.
Falls Sie lediglich das Wasser abpumpen möchten, ohne die Wäsche zu schleudern:
Wählen Sie das „Abpumpen + Schleudern“-Programm, stellen Sie anschließend „Nicht
schleudern“ über die Schleuderdrehzahl-Einstelltaste ein. Drücken Sie die Start/Pause-
Taste.

Bei empfindlichen Wäschestücken sollten Sie eine niedrige Schleuderdrehzahl wählen.

4.6.8 Schleuderdrehzahl auswählen
Nachdem ein Programm ausgewählt wurde, wird die empfohlene Schleuderdrehzahl des 
gewählten Programms in der Schleuderdrehzahlanzeige dargestellt.
Drücken Sie zum Verringern der Schleuderdrehzahl die Schleuderdrehzahltaste. Die 
Schleuderdrehzahl wird Schritt für Schritt vermindert. Anschließend werden je nach 
Modell die Optionen „Spülstopp“ und „Nicht schleudern“ angezeigt. Wurde „Nicht 
schleudern“ gewählt, leuchtet die Schleuderstufenleuchte nicht.
Spülstopp
Wenn die Textilien nicht gleich nach Abschluss des Waschprogramms aus der Maschine 
genommen werden sollen, kann mit Hilfe der Spülstopp-Funktion, bei der die Wäsche 
im Wasser des letzten Spülgangs verbleibt, verhindert werden, dass die Wäsche durch 
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4.6.10 Programm starten
1. Drücken Sie die Start/Pause-Taste zum Starten des Programmes.
2. Die Programm nzeige leuchtet zur Anzeige des Programmstarts auf. 

4.6.11 Kindersicherung
Die Kindersicherung verhindert unerwünschte Manipulationen der Maschine. Dadurch 
lässt sich verhindern, dass laufende Programme verändert werden.

Falls der Programmauswahlknopf bei aktiver Kindersicherung gedreht wird, blinkt die 
„Kindersicherungs-LED“ dreimal auf. Bei aktiver Kindersicherung können keine Änderungen am 
Programm sowie an der  vorgenommen werden.

Auch wenn bei aktiver Kindersicherung ein anderes Programm mit dem Programmauswahlknopf 
ausgewählt werden sollte, wird weiterhin das zuvor eingestellte Programm ausgeführt.

Im laufenden Betrieb können Sie die Maschine auch bei aktiver Kindersicherung anhalten, indem Sie 
den Programmauswahlknopf auf die Ein/Aus-Position drehen. Das Programm wird beim Drehen des 
Programmauswahlknopfes wieder fortgesetzt.

Kindersicherung einschalten:
Halten Sie  3 Sekunden lang gemeinsam 
gedrückt. Während Sie sie 3 Sekunden gedrückt halten, blinkt die „Kindersicherungs-
LED“. Sie können die Tasten loslassen, sobald die LEDs dauerhaft leuchten. 
Kindersicherung abschalten:
Halten Sie  3 Sekunden lang gemeinsam 
gedrückt, während ein Programm läuft. Während Sie sie 3 Sekunden gedrückt halten, 
blinkt die „Kindersicherungs-LED“. Sie können die Tasten loslassen, sobald die LED 
vollständig erlischt.

Alternativ können Sie die Kindersicherung auch abschalten, indem Sie den Programmauswahlknopf 
im Leerlauf der Maschine auf die Ein/Aus-Position drehen und anschließend ein anderes Programm 
auswählen.

Auch bei Stromausfällen (oder wenn der Netzstecker gezogen wird) bleibt die Kindersicherung 
eingeschaltet.

4.6.12 Programmfortschritt
Die Programm anzeige informiert Sie über den Fortschritt des laufenden 
Programms. Zu Beginn eines jeden Programmschrittes leuchtet die entsprechende 
Anzeigeleuchte auf, die Leuchte des gerade abgeschlossenen Programmschrittes 
erlischt.
Sie können  ändern, ohne ein laufendes Programm zuvor stoppen 
zu müssen. Damit dies funktioniert, darf der jeweilige Programmschritt natürlich noch 
nicht erreicht sein. Falls keine Änderung möglich ist, blinkt die entsprechende Leuchte 
dreimal.

Falls die Maschine nicht schleudern sollte, ist eventuell die Spülstopp-Funktion aktiv – oder die 
Wäsche ist so ungleichmäßig in der Trommel verteilt, dass Schleudern nicht ratsam wäre.






















